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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

Thönse/Kleinburgwedel (SG) : Post SV Rot-Gold Lehrte II 
Freitag, 18.11.2022, 20:15 Uhr

Thönse/Kleinburgwedel (SG) stockt Punktekonto gegen Post 
SV Rot-Gold Lehrte II auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von Thönse/Kleinburgwedel (SG),
als Lothar Heinrich sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des Post SV Rot-
Gold Lehrte II sicherstellen konnte. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber von Thönse
/Kleinburgwedel (SG) ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die richtige Taktik hatten Brunner / Hoffmann beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Schaper / Böttcher von Beginn an. Keinen Punkt beisteuern konnten Strehl /
Heinrich im Spiel gegen Tillmann / Priesemann, das 0:3 verloren ging. Winkler / Kietzmann
überzeugten im Doppel gegen Scholvin / Vogel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Kevin Brunner das
Spiel gegen Sascha Priesemann und gewann in vier Sätzen. Einen starken kämpferischen Auftritt
hatte Andreas Strehl, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Kevin Tillmann wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Chancenlos war wiederum danach Ronny Winkler gegen Marcus
Scholvin nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Gekämpft bis zum Schluss hatte Julian Hoffmann im
Match gegen Holger Schaper, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Hoffmann
aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit
einem Erfolg überraschen konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum gefährdet war hingegen der 3:0-
Erfolg von Lothar Heinrich dann gegen Jens Böttcher. Das war ein souveräner Sieg. Manfred
Kietzmann kam mit der Spielweise von Ralf Vogel am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Kevin Brunner die Begegnung, in die
er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Kevin Tillmann abgab und eine Niederlage kassierte. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Andreas Strehl über die 1:3-Niederlage gegen Sascha
Priesemann hinweggetröstet werden musste. Anlaufschwierigkeiten musste Ronny Winkler zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Julian Hoffmann beim 3:0 von Marcus Scholvin. Das
war ein souveräner Sieg. Lothar Heinrich wehrte eine 1:0 Satzführung von Ralf Vogel ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden
Begegnung noch ein. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team Thönse/Kleinburgwedel (SG) die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 10:8 bei 4 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des Post SV Rot-Gold Lehrte II geht es stattdessen am 25.11.2022 gegen den
TSV Engensen II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 Thönse/Kleinburgwedel (SG)

Doppel: Brunner / Hoffmann 1:0, Strehl / Heinrich 0:1, Winkler / Kietzmann 1:0 
Einzel: K. Brunner 1:1, A. Strehl 1:1, R. Winkler 1:1, J. Hoffmann 1:1, L. Heinrich 2:0, M. Kietzmann
1:0 

 Post SV Rot-Gold Lehrte II
Doppel: Tillmann / Priesemann 1:0, Schaper / Böttcher 0:1, Scholvin / Vogel 0:1 
Einzel: K. Tillmann 1:1, S. Priesemann 1:1, H. Schaper 1:1, M. Scholvin 1:1, R. Vogel 0:2, J.
Böttcher 0:1


